
Liliencron, Detlev von: ( Sphinx in Rosen. ) (1883)

1 Aus weißem Stein geformt, im Junigarten,

2 Liegt eine Sphinx, die greulichste der Katzen.

3 Es küssen ihr die zierlichsten Standarten,

4 Die Rosen, windgeschaukelt, leicht die Tatzen.

5 Das Untier schweigt, die Lippen offenbarten

6 Wie schon zu Ramses Zeiten — leere Fratzen.

7 Und schweigt, und schweigt, und läßt auf Antwort warten —

8 Im stillen Garten schwatzen nur die Spatzen.
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